
Intelligenz - Blatt zur kaibachel Zetrung N„. M .

Meteorologische Veobachtunaen zu L a i l , ^ ^

' Barometer . , The rmo met.c r. W i t t e r u n g .

^ ^ ' H ^ s ^ ^ . ^ ^ ^ . 3 "hc .»^^ , ^ l bcnd Frübbis Mitt bis " A h ^
3-! L.?Z. ! L. z Z . j L . K. lW3K.lW'.^. !W ^ ' ^ " ' ^ ^ r Ibis 9 Uhr

K u n d m a ch u u.K, (2)

Von de^ Armen ̂  Instltuts- Comnnssion wird hiemit bekannt aeae
bnr, daß mehrers 2 'P perc.Trattsfcrts, dann 4 und 5 p e r c ^ k r a ^

vorha^dea sind> M'lche durch nn srom^es Vrrmächtniß die Vestimniun^
erhalttil haben, daß sie Maupert, unv der dafür erzielte Geldbe raa H .
ter ote in den Stadt - und Howadtpfarrm S t N i k l n s / S t N o b
Maria,VerkündiMNg und Si^Pcrer domicilirenden dürftiMen Arme«
M f die Hand vertheilt werden soll Um nun diese für die uothleidenden
Nebcllmenfchcu so wohlchän^c Anordnung auf das genaueste zu erfüllen,
weiden die gMchtm Sckuldöriest in kleinern oder hohrren Capitalsbe-
nagen' gesell Conv. Münze hmdaunMeben ;^daher alle diejenigen, wel-
che dleje Staats- Obliqatwtten anzukaufen wünschen, eingeladen werden.
" " 22^Iunu d. I . Vormittags um 9 Uhr sich bey dem hiesigen Herrn
HaildelsmW,^, Iohalllt Deschmann, Spitalgaffe Mo- 270 ein/usinden

Laibach den 30. May ,L2ov

Gubcrnial-Verlautbarungen.

Dieinidteyer.ar l erzeuZten WemesoUenvey der Einfuhr nach Kraitt mit Ursprungs-z«uqn,ssen versehen seyn. ^ u

M . f ^ ^ " . ? ^ " ^ ^ " " ? ' ^ die kramerischen Wein-Iwpositions-und Provinual-
Ä ^ V . n ^ ^ ^ " aus dem
A ? . ^ v . " " ^ Ol.'yermürk ^um dorttgen Konsumo deflarirt gelangeten Ä5eint os«'
M t verd?^ " " " der fal/chen Angabe als steyersche Erzcug^sse nach K.ain aus^ '
N ^ d ^ , ; ^ ' ^ ? l t ' g e Beemtrachligungen^rlttden. hat die höbe Hoflammer mi<
W<trel< von, 3ben hies zur Zahl N»7o..anzuordnen befunden, daß.vom l . Iuny l . K



^ M ««gefangen, bie w Steyermark erzeugten Weine okne Unterschied, wenn sie nach Krain
^ » ' ausgeführt werden, bey chrem Eintritte in die letztere Provinz mit Ursprungszeugnis«

sen, das ist mit den Zertificatea üder die wirtlich m Steyirmark erfolgt« Erzeugung
« von den betreffenden sieyerschen Ons-oder Bszirksobri>;keiten ausgefertigt, versehen
^ U seyn, und nur gegen solche mit der begünstigten Gebühr behandelt werden sollen«

Welches zur ullgemeiaen Kenntniß und Benehmung bekannt gemacht wird.
Laibach am lg. May 1.820.

M Joseph Graf Sweerts - Spork,
» Gouverneur^
W Alphons Graf v. Porcia,
W Vizepräsident. Franz Skamperl,
W - k. k. Gubernialratb»
» Eirwlare des ka»serl. konigl. illyrischsn Guberüiums. (2)
W Betreffend die Mauthentrichtunz von >en Galzfnhren oey den in der Vorstadt Tirs
« - nau an der sogenannten Städtwaldstr^ssz aufgesiellfin VoUetaiUenamte.
W r I n dem hierorügen Cirkulare vom io. Dezember 1819, 3- ,6462, wegen Auf.

stellung eines ByllMittenamtes an der sogettanntea Stadtwaldstrasse in ber Vorstadt
Tirnau erscheint m demselben angehängten Tariffe <?ud I^ilt. lu d^s erweislich aus
dem Aecarial,Magazine erkaufte, von den Verschleißern in dem Verschltlß^t gofüh«
te Salz als wegmauthfrey.

Da ader diese Wegmauthbesreyung mit dem hohen HofkamM?« Dekrets vom 2.
September i 8 l ? , Z. ^3i4^l, welches die Abnahme der Brücken »und Wegmauth von
den Salzfuhren ohne Uinerjchied befiehlt, im Widerspruchs sieht; so wird zur Begeg-
nung der in dem gedachten Tariffe vorkommenden Unrichtigkeit hiemit zur öffentlichen
Kenntniß gebracht, daß die Salzfuhren der Wegmauth - Entrichtung unterliegen.

Vom k. k. illyrischen Gubernium zu ^älbach am 5. May l320.

Joseph Graf Sweerts - Spork,
G o u v e r n e u r .

Alphons Graf v. Povcia,
Vizepräsident. Leopold F r e y h e r r v. E r t e l ,

, katserl. königl. Gubernialrath.
Kurrende des k. k. Kästenlandischen Guberniums. (3)

' l! ' Hinsichtlich der Errichtung eines Paketboots zwischen Tciest und Corfu.
Laut hoher Hofkammerverordnuna vom 30. September »819 Zabl 39362 habe«

Seine Majestät die Errichtung eines Paletvoots zwischen.Triest und Corfu^mit aller-
höchster Entschließung aus Perugia dd. ! I n l y 1819 aUeegnadigst zn dewMgen geruhet.

Dem Zufolge werden nunmehr jene Vorschriften zur allgemeinen Kenntniß gebracht,
welche bey Benützung dieses Paketboots zur Aufgabe von Bciefen, Waaren, oder Gel'
deru, dann von Reisenden genau zu beobachten seyn werden.

itens. Alle in Trieft aufgegebenen,
gen Prioatbriefe unterliegen der Entclch<mlgde<Frankiru«gstHre, und derk. k. General-
Consul v! Corfu wird in Corfu gleichfalls für die einlaufenden Briefe den tariffenmä-
ßigen Abgabsporto abnebm^en. :' ' ' ,s
, 2tens. Es wird gestattet, Briefe nach Constantinopel Smirna lc. zur Msenduncz

'chittels des österreichischen Paketboots bey d«m Ober-Postanne zu Triest, und in.He«
, «Hchstgelegenen Bezirken gegen Cnttichtung des tanffmaßigen Porto auszugeben.

- i ! 3teäs. 'Eben so sind fu< die Privatbrie?e, welche von Eorfu nach Englknb g "
"sendet werden, die AbKabsgebühren.zu^entrichten. ' ' ' i , '^ tt?j^ ^. > >.! H

/ltens. Zar Abseglung des Paketboots von Tr!est wich dsr Dienstag der dritten
Woche M n Monathes bestimmt, und salls an diesem Tage eine stürmische Witterung.



" - 643 - »
^ie AbMrt des Paletboots Debindern sollte, wird die Abseglung in den nächst dar«
auf folgenden Taaev ^ t » finden. , „ ^ «^ ,

' Die erste Aofahrt^dicses Paketboots wirb' daher am »6. d. M . als dem dritten
Dienstag dcs May «V^onatbcs ftolt haben.

. 5tt.is. Das k. f. ^ ln ,n« Omm^ucio hat sich erkl^t , auch Nelsende, Waaren,
utî » Gelder n-.ittclst dieses Püketörvts nach Corfu beförder». zu wollen, dje zwey letzte« .
.ren jedoch nur auf Gefahr der Aufgeber; u«h zwar gegen Entrichtung folgender ein-
versiandlich mit dieser Landesstelle provisorisch festgesetzten Gebühren:

2) für einen Reisenden mit 100 Pf, Gepäck, wenn er ein Kammer,
chen wünscht . . « < . ,< . f. l̂o

vhne Kämmeechen . « . . . . - 29
K) sür W^ren von Gewicht fur jeden Wr. Ztr. . . - — 3a lr.
c) für Wqaren vom größercm Umfang für jeden Wr. Ztr. . - z
ä) für Geldbeträge . . . . . . . - 1)2 perzent
Die Reisenden und Handelsleute, welche daher von dieser Gelegenheit Gebrauch

machen wollen, haben sich dießfalls bey dem hierortigen k. k. Marine-Divis!ons>tzom'
manto zu melden, wo sie die weiteren Anleitungen erhalten werden.

Trieft den i l . Way 1520.
A n t o n F-reyherr von S p i e g e l f e l d ,

k. k. wirklicher geheimer Nach, Nitter des k. 0. Leo-
pold, Ordens und Präsident.

Ferdinand Freyherr v. Hingenay,
k. l . Guoernial-Rath.

Konkurs »Verlautbarung. (3)
Zllr Besetzung ber erledigten Katcchetensttlle an der Normalhauptsch»le zu Triest wird

ter Konkurs bls Ende Iuny v. I . biemit ausgeschrieben. Mi t dieser Stelle ist ein zährli«
chir Gehalt von 450 fi. nebst einem Ouarliergtlde von 150 fi. verbunden.

Diejenigen Priester, welche dafür konkumren wo3en, haben sich über die vollendeten
philosophischen und theologischen Studien / u«d l^beftndkrs über den katechetlsch- pädüg,gifchen
^ehrkurs, über ibr Aller, Vaterland und ihre gegenwärtige Anstellung, und wenn i.,e aus
einer fremden Diözese sind, mit einem Zeugnisse ihres Ordinariati über ihre Meralitat,
endlich über vollkommene Kenntniß ber deutschen u;.d Mr.igstenz über einige Kenntniß der
italienischen Sp^che auszuweisen, und ihre Gesuche bis zur festgesetzt«» Frist bey dem f. t .
Gubtrnmm zu Triest einzureicker. .'

Wovon jedllmann auf Ansuchen des k. k. Guberniuws zu Trilst V«m 9. d- M . Z«Hl
9 »89 perständiqet wird;

Vom k. k/illyr. Gubernium kailach sm 19. May «820.
3lnt 0 n Kunsts , ?. ?. qub. S/kret<lr^

Kreisämtliche Verlautbarung.
( » ) l^on Gkite des f .k . Laibücher Kleisamtes wird bekannt gemacht, daß ter Pirkacher

Ze «end, dessen Eruz.nlss? dem Krai l bur^er deuts^en H'<uvttckulfonde gewidmet sind, den
>Z. ?. M . u m 9 U!>r nüb !n dem dornq: - Ni tdbiuse.mw de, a^f ein oder auf drey Jahre
im Ganzen, vd^r Teilweise ve'paä)ttt werten wi ld .

D,e Lmtatiylls -Heb^gnisse erliegen zu Itdermannt Einsicht in ter bezilkstzbrigkeit^
lichen Kanzley der Herrschaft Kifstlstein zu ssraülburg.

H. k. Of,i<<,n.s p/»i',/>^, am H'ten M a n I»2N^



Madt - und Landrechtlich« VerlatttbaOvM'
Anmeldung«-EM ^z)

Von dem t. k. Slsdt -Hlnd LHn'ürechce in 5,^n.mird^elH.,nt ssemaM? Vs sey über A>^
suchen der KalHzrina slvanz«, geftMchen Var/nünderin i^er minderjährigen llinder, und
Leopold Frö l tnteck, als Ml lvormund, zur Frsorschung der Schuldenlast nack dem zu Lai^
balh rerstorbeyen Johann Aoanzo, Bilderkrämer, d,e Tagsatzung auf den »9. k. M . Iuny
l . I . Vormittags um y Uhr bo? d:ese.m k. f. St^dt-nnd ltandrechte angeordnet worden^
hty welcher.alle jene, welche.auf diesem Veelaffe aus w^s unmer tür einem Rechtigrun«
de Anspräche zu stelle« v-rmemen, solche so g-wlß anzumeldev und rtchlSgellend dazuthun
hillben, wtbrigens sie sich die Fyl,tn des §° 3»4d<s b..<3«D"stt^? zuzuschrelbca habcn nxrden.

Laibach den .5. Msn »H<lc>.

'Llm'ottisations-E.ltt. .(,3)
Von dem k.k. Stadt -und .^ndrechte .in Krain wird bekannt g/mackt: Es sey auf das

Gesuch des Herrn I«h.a«n N ^ . .Freyherrn v« Hustt^ in die,gebetene Ausfertigung de-r
Amortisatlons « Edikte hillsicktlich des .alif dkm als verbrannt a>ig«gedenen, auf d?n aof
das Gut Großdorf intabulirten KaufschlÜingsktsts .vr. 200«, fi. 8u^t;r l 'n^l. 'u!! j . t6n Schuld«
fchein pr. 70a ss. öd. Z«. W r z H .!>np«lintgt>uicifc> »<?, Apri l 5795 vsn

Mlexander v. Buset ausgehend, und an Her^n ^ha .m i)?ep .^Gh- v. Bus?t lgutend.; b -̂
findlicheu lanbtHgtchen GuverintHbyialions-Cer lszkars gewlülget wo r ^n , dehsr alle jene,
welche Huf dieses iti Verlust,gerathene, clls otsdrannt an^eqidei'e GirerlütiHhilslons'Zer«
<jsikat aus m«s immer fär emein NechlsHrunde c in^ Aüsvrl!,^ ,u m^ks,-vermeinen sel̂
ben binnen der gestlzlichen Frist von l Jahr , 6 M H ? n , Z T.,cj?n so qe-wch vor chiksem k. k̂
lBtadt-un^ La«drechte gelten» z.l.machen hih?^ werden, l'ls im widrigen nach Verlauf die-
ser slistoetisationsfrlst bqs ftä^llchk Superintubulafion»,-Zertifikat aus wetteres Gesuch des
Herrn Bittstellers für nuL und ssetötttt erkläret werden wird»

Laidach den 2«. Aur i l l82s,.

" Z l e m t l i Ae"V^e r l a u t b a r u n g e tt7 " —
Hlzitations«Ankündigung. 5^)

Von b« k. k. illyrischcn Taback-und StämpelgefäUs-3!dministrcrtiv„ zu Laibach
M d - zur aUgemewen Kenntniß gebracht, daß bey ihr im zweyten Glocke des Amts«
gebäudes Nco« 29? sm Schulplatze den 22. Iuny ^820 um 10'Nht Vormittags übee
die Lieferung »on 5o ^Klafter 3 Scbnb langen buchinen Sckei«shl,lzes die L i M l i o n
Hnter Vorbehalt der hobern Ratifikation sbgchalten iv^rden ^vird.

Wozu diejenigen, welche die.8j.5sc^unq kontraktmäßig zn unternehmen Vermögen^
lnit dem Bey<'atze vorgeladen werden, daß das oor/rwäbnte Holzquanvnn im Dezcw«
der i3Ho vollständig in das Amtshaus i^ärliefem werden müsse, u:,d da<z zur St bor-
NeUung des allerhöchsten Aerariums.jed^c ^zitant gehalten sey, vor d?r L:zuai<on ei«
IZaHium von 3 ft. zu erlegen, ohne welchem Niemand zugelassen werden wird , der Bestbie-
ter ab<r qleich bey herabgeiangter Natifikatlon des LizllHjionsprotokoiw eine Csut,o«
von 3a Z. M. M . baar, oder sideijjtssorisch, mit der Pragmatik.^:,Sicherheit verse-
hen, zur GefaUskasse zu leisten babe.

Die übrigen Liefecunqsbedingnisse können in den.gewöhnlichen Amtsstnnben be^
der Wminlstra^ons-Uegist'atur einziehen werden.

Laibftch oni 2!?. Mai) »ft?n

<> e.t a <'. l» l l t t ü chll!?»". <><)

I m S^dtl>,aule V' '». Z»4 ist das GnMbe zu e^nl ' ' Erd?^ das d«m Nathballse zunächst
liegt, täglich zu virmiet^ 'o ö ie Pedingnisse sind :n dcr ^magistrall. E.fpsdilökä^i!y tiAs

/ich einzusehen.
Prsv« Htsdtmagistrst Laibach zo.. May »3?o.



I.' I . n. ^HiNiNänclo äeUa ^ai ina ÄNNUN21Ä Hl l'uvblisQ.

l» soUta 8Hsä Ail!' I. N. ^ e n Ä e per appoltcue., äuianw un ti^»nnw l inapt'6«

H i a ä i l i H ^ o 5 t l u ^ i o n « . .. . . , . ^ . - ^> 46 8
6klVi'ß-1unF^ i>i«<ii 2 <^2c H l , c i iH0MH . . , ^ .̂ > .» <^
.ä^nl, . cN. wn^l le .22Ä i n 5 S i i o i e . / . , . . " <^ ^

tc», ^wiso ä'^sta ?i. 2006 ,8, Aprile 3̂20 äei tzu Îe 8e ne i^ini3Ll.u,.H.t«iU'

Ven^2i2 U 1.8. ̂ M l i !320.

Vermischte Verlautbarungen. ^
^ Materialien-«nhNeq»lisuen-?izttaüon. ( ' ) « . . .
Von Seite des k. k. I'ynschen BescheU- und Nemontirungs.Posten zu kawach,

NFd hl^mit bekannt qemackt̂ daß für 1)ie,'für das^. Quartal 182^ erforderl'cken Ma-
terlallen und Nequssuen am iit. I uny d. I . Früh um 9 Uhr indem Mal't'chtschen
Hause Nr« ^ im,ersten Stock, an
Vorbehalt der Mhern Nallsiratlon abgehalten werden^ wird. L,eferunaswstlge Han?
delswlte,Eisenhändler, Sattler, Rlemec, Tischler, Schmiede, und Binder wttdm
hlezu zu^rschtinen vorgeladen.

.Dle <lontc<!ktsbegingnisse, so wie die Zahl der erforderlichen Mater'aNen und Re«
quNuen Onnen täglich im besagten Hause bey denHerrn B êschtU- Hosto.Lomandanten
eingesehen werden.

Gelreldvlrkauf. ( : )
Am l/;. f. M . Iuny von 9 bis V2 Ubr Vornüttags werden in der'slmtskanzley

°"^k. st. Relig. Fündsherrsckaft Freudentbal 96 Mtz. 9 »). Maaß Waitzen, 6 Mtz.
3 Maaß Korn, 5.60 Mk. 26 Mac^ß Gerste, i5S.Mtz« 22 l^. Maaß H^ber m»d 87 M ^



l ' ^ « ^ 646' ^ l

«0 2)> Maiß Yierse ln <yarthien w zc> Mlz. oder auch tm Ganze» gegen baars B«"
zahlung oecstetgert werden. ' - - >' oj', » > -

Ireudenthnl am ^9. May '820. ^ .v ^ « '̂ ^ ' ö ^ ! ^ ^ . .

w-7—- ^ " ^ E d i k t. ('^7^.' ' '-V^'',^^ : ^ 1 ' ^
Bon ber landesfürstlichen Plarrgült MoraM'ch witd hsemli VefanNt'ge,^.

macht, daß am 12. des Monatchs Iuny d. ) . perschi'dene Gerald«Pattungen' vvll '
letzijahriqen Zinß, und Zöhende^, als Waitz, Korn, Äerste, Habee und Haide bey
zg'o Metzln, dHM M t c)n^cvirti Erdapfel bey 25 Metzen in den, Schloße Wartender^
um 9 Uhr in her fcähi aWfakZen/ g?gen Mê ch baare BezMung oerMgernugswe'lse
weyden au^gebochen werden.

^ , i'Fellbietbunqs<Edi?t. s l )
Von dem Bezirksgerichte K«-euz wird bekannt qemacbt: Es sey auf Ansuchen deH»

Andreas Tscherniuz, die Feilbietbunq der dem Valentin Tsck)erniuz gehörigen, zu To-
polle liegenden, der v. Hösserschen Gült Nrb. Nr. ,« dienstbaren, und <»uf 6o5 ss. ge-
«ichtlich geschätzten halben Kaufrechtshube weqen schuldiger 436 ss. 0. 8. c. im Ereku«
tio.nswe.̂ .e be.vNliact worden,, Da nun zur Vornahm? decielben 3 Termine, nähmlich
«uf den »3. ' ' lpr i l , 19. May und 19 Iu'N)'K. I jedesmahl um 9 Uhr^Vormittaqs
in!,der Gerichtskanzley ;u sreuz mit dem Beysätze bestimmt wurden, daß diese Reali«-
tä t , we^n sie weder b:y der ersten noch zweyten Feilbtethung un^di'e Schalung oder
darüber an Mann gebracht werden fönnte. bey de? dritten auch unter dee Schätzung
hmdanngeaeben ^werden wird,, so werden hie Kauflustigen hiezu vorgeladen. Die Lizi«
sationzhedtnqnisse können bey diesem Gerichte eingesehen wttden.

Bezirksgericht Kreuz den ?. Ma z 1820.
Anmerkung . Be^ der zweyten zellbiethu^q b't sich kein Kauflustiger gemeldet.

Feilbietbunas-Edikt. s,)
Von dem Bez:rksqerickte Kreuz wird bekannt gemacht: Es sey von diesem Gerichte

«uf Ansuchen des Jakob Kezel, die Feilbietbung der, 5emMatchaus Mrar gehörten,
dem Gute Sckernbnchl sub Nectif. Nr. !!>4 dienstbaren, auf 8^ N. gerichtlich geschatz»
<en Keusche zu Domsckale wcqen zuer?aM'ter ^ i fi. 8 kr. bewilliget worden. Da nlu,
zur Vorname der^lben drey Termine, auf den 27. ^uny, 2?. I u l y und 28. August
!. I< jedesmahl Vormittags um 9 M r in der Gericktssanzley zu Kreuz mit dem Vey^
^tze bestimmtworde". daß, wenn diess Keusch?, weder bey dem ersten nock zweyten
Termine nm die Schätzung oder darüber angebracht werdm fönnte, bey dem dritten
«nch unter d«rselben veräußert würde, so werden die Kauflustigen hiezu eingeladen.

Bez. Gericht Kreuz am 17. May 1820.

V e e l a u l b a r u n a. s i )
"Von dem Bezirksgerichte des Herzogthums GoUschee wird hkmit besannt gemacht:

Es fe^ auf Anlangen des Pau'« Stampfe!, l?t Compagnie, wider Georg Weinskelle, we»
gea schuldiger /;8ft si. c. 5. c. w die «rekutwe V-ssieigerulig der dem letztern gchori-
gen zu Windischyorf H. 3. t l^qef'.den, dem Herzogthume Gottscliee sub ^«ct. Nr. 63
«indtenenden i^< Ucb. ^'ibe sammt A i und Znqehör nebst Fährnissen gewilliget,
«nd zur Vornahm? derselbe,', der erste Termin auf den '3 . May , der zweyte auf den
»7» 3»ny, endli.h d?r dritto <>us d'n ,?. ^uly l» 3- j<'desmaf>l Frübe von 9 bis ,2
Ubr mit dem A.chH..,je bestimmt 'vor>^i, daß wenn gedachte Realität sammt 3uge<
ßör^ weder,am ersten'«och zwi")^' Termw u'n din gerichtlich erhobenen Gchätzangs»
A r w pe. 4 ^ F. a-, K,^a gel>?,̂ >t w'i'^e, selbe am dritten vermin auch unter ber
Schätzung hlndanngegebe« werden wkd. ^



ssauflusttae belieben an„ v M M m t e n Tagen w Orte «es l i l M b W Guts fch
Anzufinden, Die Bedmgnisse können lnmntelst chier ewgeseben werbe».

A n ^ W ^ ^ d ^ c h ^ KNnIgsatzungist kem Kauflustiger erschien̂

^ ' „ - ^ '' / F . ^ ^^ -Herkan f i ' - (6) ' . ' « . ' ^ > . ^ ' ' ' .
Da die^. k. privüegirte ^aUenstrumhf°Mrtk zu PWnegzen lw Lande Oesterrelch öb

der Enns im Mühlkrrise, in der Mh< von iiinz und dts'Donaustrümes an der Eommer«
zialstrasi? nach Oberösterreick und Mhmen gelegen, vou der dernrahligenElgenthumerm nicht
betrieben werden kann, so wirb selbe ans freyer Hand um den äußerst mäßtgen PrelS vo»
z w ö l f Tausend Gu lden W i e n e r I L ä h r u n g täuftich ^ndannKe«3beft, und kän»
auch erforderlichen Faüs die Hitne de^-KHNHiiilngs gegea gruMülb«rliche .Dormerkunz
und fünf pncentig? Ztysen barüuf ti?gen Möen. Die Fabrif,blsteht sus einetn tkty Stock»
werk? hohen, mehrere KMungen in cb^kcheilten kleinen HälArn,, auch Htallung und Kel-
ler in sich begrasenden solldtn^zH gut erhältenzn G<däüd«, welchltz wtt I^touslen und Dop«
pelfenstern verfthen, und mit einem, » I oH la2F ^ Hlafter grtzßen Kaum, und Kiichen-
garten, mit 250 Stück guten Obiiöällmen besetzt, umgeben ist , in wm Gebäude M r sich
die nöthigen Werkmaichinln u-"d F^nks« GeräthichHUen nibst Falbwaaren ^ BaunMeri«»

' l ien, und einigs? 3 iwme?e i^M" " I befinde^ Düse, Fabnt hal während ihresMilljätzri«
Ĥ?n Betriebs v)rth:ll^Ke Schäfte.g«n:ach kâ .n mit «wem geringen CAisHltzfsnb

"b!trietzä/w"tN:v.; auch ist deen^hl uni ihre Er^euIuiU'tzuß Ital ien und Tyrol Nachfrast?.
Kauflustige we?d<n ersnchl, sich in portofreien Briefen an den Bevollmächtigten der Fra»
Eigtnthümerin und Vy?tt,und ihrer Kinoer,d<n Hrn. Hofkriegs'St^Wär Franz Wilhelm Ha-
selsteiner, wohnest zu Wien am Iudenplatze siry. 450 zu wen.M, üllwo sie, so wie auch
bey der unter di? H??rschÄst Gch^endberg gehörigtn Fabrik selbst, und dem dort noch beftnd»
Uchen, Herrn Dir?cc3r dirselb?n nber Allezeit ersvrdlrlichen Anikünftt erhalten werden.

" ' '> ^ ^ i , ^ ^ — ^ — ^ — ^ — ^ » . ^ ^ -

Neu erschienenes technisch - merkanti l lMes Werk.
Bey Anton Strauß, am P i t t r . m Aug G o l ^ Rt». (>oz, und htl) tz. Gerold «m Ste«

' phans^atz'NV?^ 666, ,st neu zu habe^z
D a r s t e l l u n g

' ^ .d « s ^ . ^ '. -

F a b r i k s - u n d W e w e r b s w e f e n K
österreichischen Kaisersiaate.

H e r a u s g e g e b e n
v o n

S t e p h a n E d l e m v o n K e e ß , < »
»k erstem Commissär der e.k. nied,,ezsterr. Fabriken-Insp-t .ct io 'n. , ^

' ' ^ ' ^ w e y ' t e , ^ - T h e i l . ^ ' . «^ . ^ ^
Wien , 1820. ar. ?. Hcese inUmschlog geheftet avf Drvckpoy'cr 5 n. M . V . vdtt 2ss.

E^uv. Münze;-a«f Echrejdpcpicr 6 ft. W . M . oder 2 fi. 24 kr.
^ ^ : , Coiw» Münze.

Wenn schvn der erzie Thn^ > i l ^ !u.z«. ^c-l s.-^t. Crscle^evs fv Mg<weire'5tti l-
näwe Pfunden ll>«l,.«^ß e k ^ ö r e M ^ k l i slyn »Uld.'sc tü ' fu Nl)ri al.ä> w l l r ^ncyte
!.hell seines fch k e i M ß t N ^ i ' r Z^tr-ehn.e ^ « f t l r e »
haben. Denn «r erlh.^ die P<'s6l<lMg l t l es'F.ab'l' i c 0 l< »w«!äe in ter rtlsckttNien
Provmzen hts ösl«leiHtll jf-^'ül»e'si^;>s nznigr-N'eld'r^'^^ls! ei: er Nl^ül.dlgks. 2 .«^
nvlogle, dann t l t l^Assen'EMlcku^cn ils.k ^WWden. lkß ^ i » l ^ h t M i ' « ü e M « » ' ^ ^



«theilten Vrfinßungs'Pridllegiea? eine vollständige-, aus oen zuvelläßlgsieli Q^l len aeschöp>
teGeschichte jediö'inländischen Industriezweiges, die Angabe der vorzüglichsten Kahrftations'
«nd Abzugeirter. der ausgezeichnetsten Fa^iksmhader, deren Nadmen uvd Verdienste in>-
geführt sind, die neue l̂«n Daten über den Handel im-Inlande und m>t dem Auslind?, dis.
Keueiliei^Hblll'üriffe i i r j M n Art ikel, die Preise aller Waaren u. s. w. , uüd dürfte da^t^
sowohl für Fabrikanten, Gewerbe- u n d z H a M l ^ w « , und für Atle, nielck^gck. M^HHe-»
sulationsgeschäfte, abgeben, als fur politische und ökonomische Beamte, sür Landwirth??.
tehranstalten ic. ein unentbehttiches Belehrungs-und Hülfsmittel genannt werde» können.

Außer Wien ist dieseS Werk <uch noch. in den vorzüglicheren Buchhandlungen d??Pro^
»inzen ^ nahmentlich:

in Linf bey Häslinger, l in Triest b,y Gnesda ^
^ - Glätz bey Ferstl, >- -» Venedig bey Misslaglia,
—> «lagenfurt bey Siegmund, ' i—Mayland bey Zusl , C M a und Comy^.
- ^ Brünn bey Haller und Gastl> und bey G'usii,
— Prag bey Krauß, — Pavia bey Flisi,
— Lembera, bey P.lller, - ^ Brescla bey Bettoni zu haben.

. ^ Innsbruck bey Wagner 5. ' "
l ' ' ! "«> '« Versendungen ins Ausland har Hr I . G Heubner^in Wien übernemmen.

^ ^ i D i r nächste Band erschell-t biH Mtchclells d. I ° . Auch sind vom tlstcn T^elle. in de^'
an^«iqlen NuHl»andlun.qei,nock E><mp!.are KU Habens.

Dvn dem BezirWnchte de^ 'ZsMshcrlschasten <u Neustabtl wird bekannt gegeben
Es sey auf Ansuchen
VßntMsch, wegen schuldigen y.<;4'fl« 46 kr. 3 .dl. o..8. ^. »u>-ex«e^tipen V»räußerl!li3dtr
gegnerischen auf 7'Z fi. ^jo-ks. gfri^llick, qesckä^eu »- ».<4 zka^ftech^skübe zu St."Iß?'g?n
sammt dabcy b'M'dlicken Fährnissen gewiäiaet. und siad zU'ettsl<n,Eude.F Feilbiit^'chs-'

'5aafagungen, nähmlich, hiê  erste auf 'dea.24.Iu:,ü^,die zw5ytt auf den 24, Iu ly -und die
Hritte aus den »s.-,Anffu,1 i i / . I . ^ mit sdem-^. Z ^ ^ G> O. beslimmlen Al^ange berge«
«alt angeot'bntt worden, daß,lkdesmahf Vl>.sMlt/Hg >'»u y ^i's t^ Nhr die UeulTt^uvd^ack-
Vittag von 3 bis 6 U5? die Fährnisse > in» O r ^ ^ s . I ö r g ^ n , / 'und' nur l̂ 5y fsußeree His ! . '
zannaabe dcr erstern lttzftlt ftllgezzZtyeii- w/r-den> wozu N,- S ä n M t M n ^.so wi? die intabu-
listen Gläubiger zu erscheinen h^emir vol^elaven siilko'Uebriqens liegei die LWstionsb?-
du,gnisse^ hier^?l«izur Efnsickt bereu«

Neusti^tl am 2?. V?<,n ,320. . ^

VerzM)lüß^erH^VVrMlbmeIs.^
DtN23. May>.

Heer MaMaz Kikel, Thlvleg., gübürtlg vcn NesselthHl in Gottschee^ alt 26 I , im
G«i l ,UVl ta l« Nro., t j an des Hrust/vasserfuch^ —>^Den 29., ,Gsr:rud z-Msch^^, led. Dienst-
maO, aus I,rsche / Pfarr M ü r ^ n ^ , r i , , « l t «^ F, an der Kolosse, vei-o. ,»>, ^n S ta r r? '
KamVf - - D?.i I n - Dem Ioseod Ser'Vtz, .Fleifchh/, s. W . Änn^ , aI t 'Z ' '5 .> a i f d-rGt«
P , V . Hrv. 9 I , «n der Auszehrlmq. ^ - Dem Herrn D^. Io^ph Lußner, G?l! l f ts^.»efa-'
»,n» l Fr< Kla-ra-, alt 4s I , , am P'l,,^ 3!rv. » )7 , an lanqwlei-iger-Ail^brmsq.'-- D^n
« . . Ia iy . Dem Anton Freyh. C^dellj v?n Fchrenfeid^ k. k. Gilb. N'asb iissd Krlishauptmann
^n M « l ^ i r g , s . 'S . Joseph, t. k. beeid<f<r Krei^anus-^Prattikant in Laibach> alt.2Z I , /
Vu« Tharn an d?r ilaibich Nr»-. ' , an Lungen er i 'eru i lg>>-

^ ^ " K^K Lottoztetzuttg am'3«. M a y .
I,u ^iest.- 17^ 7^. 5«̂  22. 72.

M nächstsnWhünM wzvtzen ên io. und ^2M,abgeMst t wkr>jtl̂
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Vermischte Verlautbarungen.

Fei^biethungs-Edikt. (2)
Von dem Bezirksgerichte W'pback w,rd hiemit öffentlich bekannt gemacht: Cs seyilber

Ansuchen dis Hrn . Franz S p ' l l a r , Wald - und R^mt is le r der Herrschaft Genusetsch, als
Llss.onär des Herrn Rc,chesüri1en Franz Geraphin r. Porcia, wessen ,hm schi.ldigkn 5^6 fi,
9 Z)4 kr. c. 8. c. die neuerliche Ftllbltthung der dem qetlaglen Anton Sanabor ron Res-
zzull gehörigen, und auf 23,u ft. M . M . geschätzten Realitäten, a ls : D'e >)4 Hübe in
Raöha unter Urbarb Nro. ' 5 , die N4 Hübe zu Urabzhe unter Urbars Nrc. Zo, die ,)>6
Hude unter Urbcrs Nro . Z 2 , die , / l 6 Hub« unter Urbars Nro. Z I , die ^24 H ^ e unrer

' ^lrdars Nro. 35 und d«e l)24 Hübe unter ttrbars Nro . Z<5 sammt allen i^n- und Zuqehör,
alles der Herrschaft Senosetsck dienstbar/ im Wege der Erecution, und gegen gle,ch haare
Bezahlung btwllliget worden.

Da nun hiezu Z Termine/ nähmlich sur ten ersten der '<^ ? lp r i l , für den zweyten der
, 9 . May und für den dritten der , c . Iuny d. I . mit dem Beysatze bestimmt worden, daß,
wenn die gedachten Realitäten^weder bey dem ersten noch zweyten Termine um den E c t ä ^
werth oder darüber an Mann gebraßt werden könnten,, solche bey dem dritten auck unrer
der Sckätzung hindanngegeben werden würden; so werden die Kaufiustissen, so als auch die
iitadulirten Gläubiger an besagten Togen jedesmahl um »o Uhr Vormittaq liezu in des
Schuldners Wohnnna, zu Resquri zu erscheinen vorgeladen,.und tonnen die tuß.alligenVer»

- kaujibedingnisse inmittels Hieramts einsehen.
Bezirksgericht Wipback am »o. März ,520.

A n m e r k u n g . Bey der ersten und zweyten Fellbiethung hat sich kein Kauflustiger gemeldet,

' ^ ^ FeUbiechungs^EdlktT^ (I) - ^
Von dem Bezirksgerichte Wipbach wird biemit öffentlich bekannt aemackt« ES

seye über Ansucken des H r n . Johann Nep. DoUenz von Wipbach, Kämmerer der K i r -
che l l . L. F rau in der Auen, wegen schuldigen 13I fi. «1 tr. c. s. c. die öffentliche
tzeilbiethung des dem Stephan Premern zuDuple gehörigen, und auf ,30 ft gericht-
lich geschätzten Ackergrundes 1^kou8<.ke genannt, im Cxecutionswege bewilliget
«orden. ^

H.a nun hiezu drei Termine, und zwar fur den ersten der 21. I u n y , für den zwei-
gen der 24. I u l y , und für den dtilten der 25. August d. I . jedesmahl frühe von 9
bis 12 Udr in loco Dnple unter dem Anhange des 326. §. a. G. O. bestimmt wor-
den , so werden dle Kauflustigen, so als die intabulirten Glaubiger hiezu zu erscheinen
Nüt dem Zusätze eingeladen, daß die Verkaufsbedingnisse hicramls stündlich eingesehen
welden können.

Bezirksgericht Wipbach am i 5 . Apr i l ,820^

Verkauf einer landtaftimäß<gen G'llt in KralN. (2 )
Eine landtafelmäßige Gü l t , aus 65 Dominikal- Unserthanen bestehend, welche ihre

Abgaben jädrllch om 24. Apri l zahlen, eine Meile von Laibach geleqen, in einem jährl.
Durckschnlllsertrage von Zoo fi. bis ZHo fi. ist um einen sehr billigen Preis aus freyer Hand
zu verkaufen.

KaufsUebhaber belieben sick des Preises, und aller nähern Verhältnisse dieser Gült im
Hause Nro. >8 am Marien Platz zweyten Stock vorwärts bey Herrn Greg. Mathias Dreu-
nig zu erkundigen. Laibach am 28. May ,820.

Lizltations - Ankündigung. (2)
Am 6. Iuny d. I . und den darauffolgenden Tagen werden am Platze jm. zweytenSte-

(Zur Beylage Nro. 44.)
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cke des Kanomfatshaufes Nro.Zoz die Domherr Jakob V.Knauerschsn Verlaßessekten, bestehend-
in Hauseinrichtung, Wäsche, Kleidung und Büchern versteigert werden; wobey b merket
w i rd , daß hiebey zugleich aus andern Verlassen mehrere Klei ul?gsstücke, Siloer und B ü -
cher, worunter sich mehrere juridische ui'd Unterhaltungsbücher befinden, hindanngegeben.
werde». Laib^ch den 27. M«y '820.

Verlautbarungs-Edikt (2)
Von dem Bezirksgerichte der S t . H . Minkendorf werden alle jene, welche auf den

Verlaß der am 2 l . Orloder v. I . zu Perau sub H. Nro. »2 verstorbenen Gertraud
Witscheg, aus was immcc für einem Nechtsgrun^e Ansprüche zu stell n vermeinen, vor-
geladen, solche bey der zu dlessm Ende auf den 10. I u n y l . I . Vormittags um 9
Uhr in dieser Gerichtskanzley bchirnmten Tagsatzung sogewiß anzumelden, und rechts-
geltend darzuthun, als im widrigen dieser Verlaß ohne welters abgehandelt, und den

- erklärten Erben eingeantwortet werden wrrd. ^
Biüirksäerichl dör S t . H . Minkendorf den 19. M a y 1820. "M

E d i k t. (2)
Von dem k. k. Bezirksgerichte Adelsberg wird hietnu bekannt gemacht: Es sey über An«

fachen des A'NHl, P^t irnost, «̂ 4 Hublers zu 2!delsberz> dd. :o . May l . I . zur ZablZ4H
in die il.nomsirung respect. Löschung der zu Gunsten des Lenard Lonlscha mir 90 fi." 3 . W .

. dd. ^2. 'April l782, zu A l leen d?s Anbce ^kun^ig mit 2Z fl. L. W. hd. ^ . Febr. ,769,
zu Gunsten des Johann VitschiNch mit 6 Zecis.ln dd. 4. Febr. l / Zo , unh endlich zu Gun«
sien des Johann Ogrisch dös Recht auf einer 1̂ 3 Hübe dd. »o. May l/sZ auf Gesuch»
siellers Anlon Paternost zu Adelsherg unter Haus Nro, 1Z6 liegende, der^Herrsckaft Adels«
berg unter Urb. Nrs. Z» zinsbare :)>; Hübe inlabulltten Beträge und R.chte qewilligetwor-
den. Es werben daher alle jcne, die auf aefacbte Beträge oder auf die »̂ 3 Hübe Allsprü»
cht zu machen gedenken, erinnert, ihre N,chte darauf binnen 1 Jahr , 6 Wochen und Z 3a«
gen so gewlß darz!/thun, widl i ' tus felbe nach Verlauf dieser Zeit nicht mehr abhört, und
gedacht? Sätz? für null u«d nichtig «rr l^rt , ur.d >^n obgebachter Realität gelöschet werden.

K. k. Bezirksgericht Abelsberg am ,4 . M.'y »820.

E d i k t. (2)
Von bem Bezirksgerichte der Herrschaft Reifnitz wird hiemit allgemein bekannt ae>

macht 1 Es seyen zur Liquidirung des Äct<rsund P.issiv, Standes und sohiniaer Verlassen«
fchafts«Abhandlung nach Ableben nachstehender Personen die Tagsatzungen aus folgendeT«-
ge bestimmt worden, a ls :

A u s den ,6 . I u n y d . I . V o r m i t t a g s
nach Lucas Sku l l , 1)2 Hühlers zu Ochaga,
a u f den 17. 3 u n y d. ) . V o r m i t t a g s

nach Ge,rg Ivanz von Großlaschitz, und Jacob Deiak, 3)4 Hübler und Müller zu Nie«
beroolf. . .« .

Daher all? jene, w?lch? zu obtgen Verläßen etwas schulden, oder daran aus was im-
wer für etncm Necklsgrunde e^nlge Fordei^na/n zu siellen vermeinen, aufgefordert sind,
an «dbesagten Tagen um so aewisser vor dlel'em Gerichte zu ersch-inen, um ihre Sct,ulll
einzugestehen, oder <!,re allfälligen Ansprüche geltend ,u machen, ais widrigens, und zwar
im erster« Falle gegen die Aufbleibenden.mit gerichtlichen Zwangsmitteln vorgegangen, im
letztern Falle aber ke Verlasstnschaften ohne weiters abgehandelt, und den sich legitimiren"
hen Erben emgeantwortet werden wurde«.

Nilirksgericht Reifuitz am 20. May »320«
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Anm?!bungs,>^nkt. (2)

Alle jene, welche auf ben Nachlaß des zu Kokritz verstoßenen koren, ssertfch, g?weie«
Nen Besitzer einer dem Gute Höflnn dirnstbaren Keufcl? aus was- immer für euiem Rechts
gründe einen Anspruch zu machen g ^ ^ e n , haben am 2Z. Iuny Nactmitlag.-, Uhr um
so gkwißer vor diestm Gerichte zu erscheinen, als sie sich widrigens die allfälllgcn üblen F«l>
gen scldst zlzzusckreiben haben werden. ' .

Bezirksgericht Kteselstein zu Krainbur^ am 2Z. May «820.

^ m e i d t t l i Z s - C M . (2 ) ' ^ ^
Jene, selche auf den Verlaß b^ MsthiZ Narobe, Orundö^sitzer ,u Podrejche, auz

was immer iüc cnnm ?^cchlsgrunbe >>'.sprüct? zu ma6>en vermeinen, haben lelbe am 24.
Iuny I. I . Vormittag 9 Uhr soqewiß vür dieftm Gerichte zu Protokoll ,u geben, als sie
slch widriacns die ("lfäniqen üblen F V)cn selb«̂  zuzuschreiben haden werben,

^ezsrksgerichc Kiestistein zu Kr^ lburg am 24. May »820.

«> « . . A n l n ^ ' ' g s - E d k - . (2 )
Bom BezlrksZsrichte Zitseisiein zu Kläinburg wird allgemein bekarnt gemacht: Es ha-

ben alle jene, welcke auf dcn NÄchl^ß des zu Unttrieichting ver5orh,nen Johann Nshunz,
gtwelenen Grundbesitz?!' -iner z^r Staalsherrfchaft rack ditnsibaren ganzen Hübe, aus was
nnmer fu/ einem Ntch!.s^undi eine« Anspruch zu machen vcrmeinen, zu der auf den 2Z. ^
^uny l. ^ fiüh 9 UD? hierarts anzeorbn«len Anmeldungstagsa^zung um so gewijser zu er«
'' ' ^ V . . r f ^ ^ ^ ^ ^ - ' ^ die allsäüigen übrigen Folgen selbst zuzulchreibe« haben werben.

Bezirksgericht Knftlstem zu Krainbusg am 2Z. May l8 :w.

Verlaßahhandlllngen. (Z) .
Nach dem am 26. I . l ly »3.4 ^ i Gckelimle verstordenen Georg G l i ^ e a , und ben

am 3. Iäner ,3<o zu «Zknll ver.^.:iÄ?n Rar l in Skrabetz werden bey dem Bezisksaerick-
t t der Herrschaft Stzlinzga. lm Laib.öel Kreist am, Z>. May l . I . früh unb Nachmittag
die VerlassenschLften abgehandelt/ und werden »ill/ i lne, die bey dem Verlasse d<s Georg
Glinschlg Ansprüche zu machen gedenken, in dn früh um y Uhr, jene die bey dem Ver«
lasse des M a m n ^krabetz wus ansprechen wollen, aber Nachmittag um 3 Uhr am M l «
stimmten Tage in dieser Anuskanzley zu erscheinen vvrg3l«den.

Bezirks - Gericht Herrschaft Eonnegg am 18. Müy ,320.

Bey Wi lh . d. Korn in Laibach
sind zu haben:

Dr. I . M. S c h e i n ,
Von den

l Zehenden u n d dem Z e h e n d r e c h t e ,
mit Bezug auf die ällern Zebendordnungen;

(auch a , l f d i e K va in e v - Z eh s nd 0 rd n u ^ g)
. . , / . ( w e l c h e v o l l s t ä n d i g d a r i n al> f q l f ü .̂ r t i st;)
au. «aß gegenwärtige HÜrgerl. Gesetzbuch und auf die nachträglichen V ' r o wungen . ^ e l H
! 4 V ? " ^ ' m lvelckem d l - aücn Z e h e n b o r d n u n s t e n doß . 5 7 ^ , , ^ 7 ? , ,cioF

° ^ ' / ? " n alle n a c h t r ä g l i c h e n V e r e r b n u n g e n b l ^ »620,3«,hUte« sinl. Grätz
' 8 2 0 . Gebettet. 5« kr. C. M . > .. 7

W„K hat der H e r r an Zeh<nd zu fordern? — wi« hat bcc H e r , r c n b e a m t k t i e -



sen v o m ' U n t e r t a n z u b e h e b e n ? — W a s H i t der U n t e r t h a n zu l e i s t e n ? — D i , «
se sind die F c a g e n , >.ve!che in jenem Werk -d<an twor te t werden , nebst Aufsätzen ü b e r W ' e i ' ' -
a u s s c k l a g , Z - H e n d f r e y d e l t e n und Z e h e n d s t r e i t i g k e i t e n . D a n n fül^e», ln ei«
uem Anhang« ble Z ? he nl>o r 5 n u , H « n und V e r o r d n u n g e n vom I i h r e >5?Z bis
«u f unsere t ge fü r »le k. k. Q e st e r r e i c h i s c h e n D e u t s c h - B ö h m i s c h - G a l l i z l .
s c h e n E r b l ä n t e r . ^ ^ ^

Grundbuchs - F ührung,
i ann von d-n bey Übertragung 2.er l5ös?ung der nnßllchen Rechte bannt verbuntenen ss?«
setzlichen V o r s i c h t e n , wie auck ron den l l l b a r j a l - R e c h t e n . Z w e y t e nnt einem
A n h a nge der bis zum Fahre l ä s o nachträglich irgangenen höchsten Verordnungen. Grälz
l 8 2 s . / > fi. 4 ° kr. C. M .

D e r A n h a n g a l l e i n f u r d i e B e j i t z e e de r e r s t e n Auflage s l g ' S ) als
F o r t j e t z u n g derselben. Grätz , 3 2 0 . GeHeftel. »H f r . C. M .

Ferners sind zn haben:
A n t o n H o r n s t e i n ' S

Recknungsschema

ü b e r a l l e T a b a ck - G a t t u n g e n
nach dem allgemeinen Verschleiß-Tariffe in Eonv. N ü n z e , welcher in sämmtlichen,k. k.
O e s t e r re ich i scb - Deutsch- B ö h m i s c h , und G a l l i z i s c h ä dann I I l y r i s c h e n

Provinzen mit >. September 18^3 in Wirksamkeit qetreten i '^ ; nebst Berechnung des
aiia minura-Gewinns ,

des G e w i c h t s bey den Briefen und Glücken, und

d e r P r o c e n t e v o n 2 — 6 v o m H u n d e r t ,
mit einer Nechnu^gs-Tabelle

für die gewöhnlichsten Tabackfissungen ter La >> d« T r a fik a n t e n . Zum bequemen Gk ,
brauche für j e n e , welche m.t 3 a b a c k - V e r s c h l e i ß - N e c h n u n g e n beschäftiget sind )

zunächst für die

Tabakckverleger und Trafikanten.
Grätz ' ^ « . A u f S c h r e i b p a p i e r gedruckt. Oetwndfn ,50 kr . C. M .

D i e dem Werkchen beyqedruckte B e s t ä t t i g u n q d e s G r ä t z e r T a b a c k - u n d
S t e m p e l - R e c h n u n g s k a n z l e y - V o r s t e h e r s H r n . Rec tnungs« Rathes M a t h i a s
G u l t r e r , d a ß es f ü r R echn u n g s - B e a m t e , i n s b e s o n d e r e a b e r j ü r d i e
V e r s c k l e i ß e r , n a ch v o r g e n o m m e n e c P r ü f u n q , s e d r z w e c k m ä ß i g u n d
n ü t z l i c k b - f u n d e n w u r d e , b l i rq t fär den innern W e r t b demselben.

U r s a c h e n d e s V e r f a l l s d e r g e p a c h t e t e n T h e a t e r
iil»»rhaupl zur Verbesserung und Wiederemporbringung solckcr Thaler , zur Blldüngwan-
?tf tramatischer »ünii ler, und zur Errichtung eines Schauspieler. P,nsions- Fniitutes
für d,e sämmtlichen Prooinzialrheacer des Oesterrelchischen Kalftrstaüt^s. Gcätz 1820.
Glheftet 25 kr. C. M .

, , , . - > > >,n
V e r l a u t b a r u n g . sg)

Am 2. ̂ „ny ,320 Vormittag von y bis »2 Nbr wird in der Amfäka'nlen der k. k,
BH"e.llfo!idsl,errschaft Adelsberg der Gß'-den.und Erdäpfelzehend von den Gemeindanthei''
l t l l zu Gra^nbrunn, Waatsch und ^aritfi,ze auf 5 Fahre li,itando verpachtet werden».

Verw«ltungs<»mt der k, k. Bilnealsondsherrschaft Adelsberg am »Z. May 1320^


